
How to Masterprüfung  

Der erste wichtige Schritt ist, dass ihr euren Prüfungspass beim SSC Deutsche Philologie eingereicht 

habt und eure Masterarbeit positiv benotet und die Note in u:space eingetragen wurde. Ab diesem 

Zeitpunkt könnt ihr eure Masterprüfung offiziell anmelden. Dazu müsst ihr das Formular für die 

„Anmeldung zur Masterprüfung“ ausfüllen und dem SSC Phil-Kult über das Kontaktformular schicken. 

Die leiten es dann an die SPL Deutsche Philologie zur Genehmigung weiter. Ihr bekommt eine Nachricht 

sobald der Termin genehmigt wurde. Eure Prüfer*innen werden dann ebenfalls informiert. Wichtig ist, 

dass die Prüfung frühestens zwei Wochen nach dem Anmeldedatum stattfinden darf. Ich habe meine 

Prüfung aber bereits ca. zwei Monate vor dem Prüfungsdatum angemeldet.  

Bevor ihr das machen könnt, müsst ihr natürlich zuerst mal eure Prüfer*innen und den Vorsitz finden 

sowie einen Raum suchen. Ihr müsst selbst Prüfer*innen und den Vorsitz aussuchen, müsst die 

Personen selbst anschreiben oder ansprechen und müsst auch selbst einen Termin aussuchen und den 

mit dem Prüfer*innen und dem Vorsitz koordinieren. Auf dem Formular zur Anmeldung der 

Masterprüfung müsst ihr eure*n Vorsitzende*n, dien Zweitprüfer*in sowie dien Erstprüfer*in und den 

Raum angeben. Dier Erstprüfer*in ist in jedem Fall die Person, die eure Masterarbeit betreut hat. Die 

beiden anderen müsst ihr euch dann selbst aussuchen. Eine Liste der möglichen Personen findet man 

auf der Seite der SPL10. Ich habe dafür Personen ausgewählt, die ich schon aus Seminaren kannte, 

aber das ist natürlich kein Muss. Die Liste mit den möglichen Vorsitzenden und mit den Zeiten an denen 

sie den Vorsitz übernehmen können, ist nur ein Richtwert. Ich habe mit meinem Vorsitzenden einen 

individuellen Prüfungszeitpunkt vereinbart. Dier Vorsitzende*r prüft euch nicht, sondern leitet und 

moderiert die Prüfung, Zwischenfragen sind aber natürlich auch von Seiten des Vorsitzes erlaubt. Mein 

Vorsitzender hat von sich aus sein Büro als Raum für die Prüfung zur Verfügung gestellt. Den Raum 

solltet ihr schon beim Vereinbaren des Termins mit euren Prüfer*innen abklären.  

Die Prüfung ist so aufgebaut, dass ihr zuerst eure Masterarbeit vorstellt (10 Minuten, keinesfalls länger, 

sonst wird einfach vom Vorsitzenden abgebrochen und es geht weiter im Prüfungsverlauf), dann folgt 

die Verteidigung der Masterarbeit, wo euch von allen Prüfer*innen und vom Vorsitz Fragen zur Arbeit 

gestellt werden können. Hier könnt ihr z.B. auch auf das Gutachten zur Masterarbeit eingehen und 

offenen Fragen erklären. Für die Vorstellung der Masterarbeit könnt ihr z.B. eine PPP oder ein Handout 

verwenden. Ihr solltet vorher mit dem Vorsitz abklären, was im Raum in dem die Prüfung stattfindet 

für technische Möglichkeiten vorhanden sind. 

Anschließend folgt die Prüfung aus dem Fachgebiet, aus dem auch eure Masterarbeit war (20 

Minuten). Mit der prüfenden Person solltet ihr vorher z.B. eine Leseliste vereinbaren und auch 

mindestens zwei bis dreimal in die Sprachstunde gehen, um den Stoff zu besprechen. Das ist eine gute 



Möglichkeit, um die Prüfung besser einschätzen zu können. Das gilt genauso auch für die Zweitprüfung. 

Diese dauert auch wieder 20 Minuten, also insgesamt dauert die Masterprüfung ca. eine Stunde. Die 

Zweitprüfung muss aus einem der beiden Fachgebiete sein, in dem ihr nicht die Masterarbeit 

geschrieben habt. Ich hatte z.B. die Masterarbeit in ÄdL geschrieben, hatte den ersten Teil der 

Masterprüfung daher in ÄdL und konnte für die Zweitprüfung zwischen NdL und Sprawi wählen. DaF/Z 

ist kein mögliches Fachgebiet für die Masterprüfung in Deutscher Philologie, dafür gibt es den eigenen 

Master DaF/Z.  

Nachdem ihr dann eine Stunde lang geprüft wurdet, müsst ihr kurz den Raum verlassen, die 

Prüfungskommission berät sich über eure Note und holt euch anschließend wieder in den Raum. Es 

wird euch dann eure Note mitgeteilt und ihr bekommt ein kurzes Feedback von den Prüfer*innen. Dier 

Vorsitzende führt während der Prüfung ein offizielles Prüfungsprotokoll, das dann an das SSC Deutsche 

Philologie weitergeleitet wird. Die Note sollte dann ein paar Tage nach eurer Prüfung im u:space 

eingetragen sein. Danach habt ihr euer Studium abgeschlossen und werdet vom SSC Phil-Kult über die 

weiteren Schritte zum Erhalt der Abschlussunterlagen informiert.   


